
Südafrika – Namibia
Vom Tafelberg in die weite Wildnis

17-tägige Rundreise im Expeditionstruck, mit South African
Airways ab/bis Deutschland und Österreich,

Abflugtermine: 4.3. bis 2.12.2010 

Pro Person im DZ ab º 2.595

Adamek
Tilman-Touristic 



Kapstadt – Windhoek: „Erfahren“
Sie Südafrika und Namibia auf den
weniger bekannten Routen, ohne
jedoch auf die Highlights verzichten
zu müssen. Diese Soft-Adventure
Tour vermittelt Ihnen das Gefühl
wie einst die Pioniere unterwegs zu
sein. Sie erleben Kapstadt, die grüne
„Mutterstadt“, von der die Besied-
lung des südlichen Afrikas aus star-
tete, die Zederberge mit den bis zu
7.000 Jahre alten Felsmalereien, die
legendäre Kalahari Wüste mit ihren
roten Dünen und größten Löwen.
Weitere Highlights sind die höch-
sten Sanddünen der Welt in der
Namib Wüste, das Seebad Swakop-
mund, die Etosha Pfanne mit den
Big Five und schließlich Namibia´s
Windhoek.

Reiseverlauf:
1. Tag: Deutschland – Kapstadt
Flug vom gebuchten Flughafen via
Johannesburg nach Kapstadt.

2. Tag: Kapstadt  
Am Vormittag landen Sie in Kapstadt
und werden von Ihrer deutschspre-
chenden Reiseleitung empfangen.
Nach einer Orientierungsfahrt zum
Bloubergstrand mit der Postkarten-
Aussicht auf den Tafelberg, in die
Innenstadt und auf den Signal Hill
(Route wetterbedingt) erfolgt der
Transfer zum Hotel. 1 Nacht.

3. Tag: Kapstadt, Kaprundfahrt –
Clanwilliam
Von Ihrem Hotel starten Sie am
Morgen die Kaprundfahrt. Über die
kurvenreichen Küstenstraßen fahren
Sie entlang des Atlantischen Ozeans
nach Hout Bay, einem kleinen Fischer-
ort. Vorbei an Noordhoek und Kom-
metje geht es zum Cape Point und
dem Cape of Good Hope (Route wet-
terbedingt). Hier unternehmen Sie ei-
ne kurze Wanderung. Ihr Reiseleiter
bereitet an einer schönen Stelle ein
Picknick- Mittagessen vor. Nachmit-
tags fahren Sie auf der N7 Richtung
Norden durch das Swartland, das
„schwarze Land“ – die Kornkammer
Südafrikas. Der wunderschöne Piek-
nierskloof Pass bringt Sie nach Citrus-
daal, dem Hauptanbaugebiet für
Zitrusfrüchte. Entlang des Olifants
Rivers, dem Elefantenfluss, geht es in
den kleinen, pittoresken Ort Clanwil-
liam. Er liegt an einem riesigen Stau-
damm und ist Ausgangspunkt zu den
Zederbergen. Nur hier wächst der
berühmte Rooibostee. 1 Nacht.
Ca. 350 km (F)   

4. Tag: Clanwilliam – Calvinia
Über den wunderschönen Pakhuis
Pass fahren Sie weiter in Richtung
Calvinia durch die nördlichen Zeder-
berge. Die Zederberge waren die
Heimat der Ureinwohner Südafrikas,

die sog. Koi-San. Viele bis zu 7.000
Jahre alte Höhlenzeichnungen zeugen
von dieser Besiedlung. Sie machen ei-
nen Spaziergang über den „Sevilla
Trail“, einer Ansammlung eindrucks-
voller Felsmalereien. Calvinia liegt ab-
seits der großen Touristenströme,
rund 120 km östlich von Vanrhyns-
dorp. Die Zeit scheint in dem kleinen
Landstädtchen stehen geblieben zu
sein und gerade deshalb ist das
nostalgische Calvinia einen Besuch
wert. Gegründet wurde der entlegene
Ort am Oorlogskloof Fluss bereits im
Jahr 1847. Er war zunächst unter dem
Namen „Hantam“ bekannt, ein Khoi-
Khoi Wort, das soviel bedeutet wie
„Berg, wo die roten essbaren Blumen
blühen“. Calvinia liegt am Fuße des
Hantam Bergmassivs auf einer Höhe
von 1.000 m über Meeresniveau. Die
Vegetation entspricht im Wesent-
lichen der Karoo Flora, jedoch findet
man auch Namaqualand und Fynbos
Pflanzen. Ihre Unterkunft ist das Han-
tam Huis und Dorphuis, beides natio-
nale Monumente aus dem Jahr 1854.
1 Nacht. Ca. 250 km (F, M)  

5. Tag: Calvinia – Augrabies Falls
Heutiges Ziel sind die Augrabies Falls,
der „Ort des lauten Donners“. Hier
bildet der Orange River einen mächti-
gen Wasserfall (85 m), der mit seinem
lauten „Getöse” dieser Gegend ihren
Namen gibt. Faszinierend ist auch die
Wüsten- und Flusslandschaft auf bei-
den Seiten des Orange. Ein Wander-
pfad im Nationalpark führt Sie zum
berühmten „Moon Rock”, einer
Mondlandschaft. Zwischen den rost-
braunen Felsen wachsen die bis zu
400 Jahre alten Köcherbäume. Sie
übernachten im Rastlager dieses
wunderschönen Parks. 1 Nacht.
Ca. 450 km (F, M, A)   

6. Tag: Augrabies Falls – Kga-
lagadi Transfrontier Park 
Ihr Ziel ist der Kgalagadi Transfrontier
Park zwischen Südafrika, Namibia
und Botswana, einer der größten
Nationalparks in Südafrika. Um Wild-
tiere bei ihren Wanderungen nicht zu
behindern, ist die Grenze zwischen
Südafrika und Botswana offen. Beein-
druckend sind vor allem die roten
Dünen, die durch Eisenoxid ihre cha-
rakteristische Farbe bekommen.
1 Nacht. Ca. 360 km (F, A)   

7. Tag: Kgalagadi Transfrontier
Park
Am frühen Morgen gehen Sie mit
Ihrem Fahrzeug auf Fährtensuche und
Tierbeobachtung in den Park. Mit et-
was Glück sehen Sie die berühmten
Kalahari Löwen, die größten Löwen
überhaupt. Auch viele andere Wild-
tiere sind hier vertreten wie Giraffe,
Gemsbock, Oryx-Antilope, Eland,
Bontebock, Gepard und Leopard. Der
Kgalagadi Transfrontier Park im äu-
ßersten Norden Südafrikas gehört mit
rund 50.000 Besuchern jährlich noch
zu den touristischen Geheimtipps.
1 Nacht. Ca. 250 km (F, M, A)  

8. Tag: Kgalagadi – Gochas
Über den neuen Grenzübergang
Mata Mata fahren Sie in die ehemali-
ge deutsche Kolonie Namibia bzw.
Deutsch-Südwestafrika. Ihre Lodge
liegt im Herzen der Kalahari Wüste.
Hier genießen Sie die absolute Ein-
samkeit, die Stille und den atembe-
raubenden Sternenhimmel. 1 Nacht.
Ca. 150 km (F, M)   

9. Tag: Gochas – Nähe Sossusvlei
Von Gochas aus fahren Sie in Rich-
tung Namib, der ältesten Wüste über-
haupt mit den höchsten Dünen der
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Welt, die Sie am nächsten Tag besu-
chen werden. Über Marienthal geht
es weiter nach Maltahöhe. Der Name
des Ortes stammt von Hauptmann
Henning von Burgsdorf, der hier einen
Posten der Schutztruppe errichtete
und ihn nach seiner Frau Malta be-
nannte. 1 Nacht. Ca. 350 km (F, M)   

10. Tag: Besichtigung Sesriem
und  Sossusvlei – Solitaire
Das Sossusvlei, Namibias landschaft-
liches Highlight inmitten der Namib
Wüste, ist eine von mächtigen Sand-
dünen umschlossene Lehmsenke. Die
Dünen erreichen teilweise Höhen von
300 m und gehören zu den höchsten
der Welt. Die Dünen der Namib Wüste
entstanden im Laufe von vielen Mil-
lionen Jahren. Sand, vom Oranje Fluss
unablässig ins Meer gespült, wurde
durch den Benguela Strom an der
Küste entlang nordwärts transpor-
tiert. Die Brandung schob den Sand
an Land. Mit einem 4 x 4 Fahrzeug
fahren Sie direkt ins Sossusvlei.
1 Nacht. Ca. 250 km (F, M)

11. Tag: Solitaire – Sesriem –
Swakopmund
Der legendäre Kuiseb Pass bringt Sie
durch die Wüste in Richtung Westen.
Je näher Sie ans Meer kommen, desto
nebliger wird es in der Wüste. Bei
Walvis Bay erreichen Sie den Atlantik.
Entlang an Dünen und Meer fahren
Sie weiter nach Swakopmund. Am
späten Nachmittag erreichen Sie das
„Seebad“ Namibias. 1 Nacht.
Ca. 280 km (F)

12. Tag: Swakopmund – Cape
Cross – Brandberg  
Eine Straße führt direkt am Strand
entlang zum Cape Cross bis zur Mün-
dung des Ugab Flusses. Hier beginnt

der Skelettküsten Park, für den eine
besondere Genehmigung erforderlich
ist. Ihr Ziel ist der Brandberg. Hier gibt
es viele Höhlen und Überhänge, die
einst Buschmännern als Unterschlupf
dienten. Entsprechend gibt es viele
Felsmalereien, insgesamt wurden
über 48.000 gezählt.
1 Nacht. Ca. 450 km (F, M)   

13. Tag: Brandberg – Etosha
Nationalpark
Der Besuch des Etosha Nationalparks
gehört zu den Highlights Ihrer Reise.
Etosha umfasst eine Fläche von über
22.000 qkm und wurde bereits 1907
von der Deutsch-Südwestafrikanischen
Verwaltung zum Wildschutzgebiet er-
klärt. Im Zentrum liegt eine ausge-
dehnte Salzpfanne, umgeben von
Gras- und Dornsavannen, Mopane-
Buschland im Westen sowie Trocken-
wald im Nordosten. Vor rund zwei
Mio. Jahren gab es hier einen riesigen
See, der durch den Kunene Fluss ge-
speist wurde und später durch Ände-
rung des Flussverlaufs allmählich aus-
trocknete. Sie übernachten in einem
Restcamp des Parks und gehen von
hier aus auf eine erste, kürzere Tier-
beobachtungsfahrt mit dem Expedi-
tionstruck. 1 Nacht. Ca. 380 km (F, M)

14. Tag: Etosha Nationalpark
Mit dem Expeditionstruck unterneh-
men Sie eine weitere Tierbeobach-
tungsfahrt und durchqueren den Park
Richtung Osten. Nahezu die gesamte
Palette an afrikanischem Großwild ist
im Park vertreten, natürlich auch die
„Großen Fünf“: Elefant, Nashorn,
Büffel, Löwe und Leopard. 1 Nacht.
Ca. 120 km (F, A)  

15. Tag: Etosha NP – Okahandja
Bevor Sie den Park am Ostausgang

verlassen, letzte Tierbeobachtungen.
Eine längere Fahrt durch die typisch
afrikanische Halbwüstenlandschaft
bringt Sie in Richtung Süden nach
Okahandja. Im alten Missionsort
Otjiwarongo machen Sie eine Kaffee-
pause und unternehmen einen kleinen
Spaziergang durch den Ort. Ihre Un-
terkunft ist entweder schon in Wind-
hoek selbst oder 60 km vorher in
Okahandja. 1 Nacht. Ca. 490 km (F)

16.Tag: Okahandja – Windhoek –
Deutschland
Nach dem Frühstück Fahrt nach
Windhoek und kurze Orientierungs-
fahrt. Windhoek ist mit seinen rund
250.000 Einwohnern größte Stadt in
Namibia und zugleich die Hauptstadt
des Landes. Das schmucke Städtchen
liegt auf 1.650 m Höhe malerisch in
einem Talkessel. Der Baustil ent-
spricht dem moderner Städte. Dane-
ben findet man zahlreiche wilhelmini-
sche Bauwerke aus der deutschen
Kolonialzeit. Der Einfluss der deut-
schen Sprache und Kultur ist auf
Grund der kolonialen Vergangenheit
in vielen Bereichen sichtbar. Transfer
für den Rückflug via Johannesburg
nach Deutschland. Ca. 100 km (F)   

17. Tag: Deutschland  
Ankunft am gebuchten Flughafen.

Wissenswertes
Abkürzungen:
F = Frühstück, M = Mittagessen,
A = Abendessen.

Ihre Hotels
Folgende Hotels/Lodges/Rastlager
sind geplant:
Kapstadt: Protea President Hotel, 1
Nacht; Clanwilliam: Blommenberg
Guest House, 1 Nacht; Calvinia:
Hantam Huis/Dorphuis, 1 Nacht;
Augrabies Falls NP: Restcamp, 1
Nacht; Kgalagadi Transfrontierpark:
Twee Revieren Restcamp, 1 Nacht;
Kgalagadi Transfrontierpark: Kala-
hari Tended Camp, 1 Nacht; Gochas/
Marienthal: Auob Kalahari Lodge, 1
Nacht; Maltahöhe/Sesriem: Ham-
merstein´s Lodge, 1 Nacht; Solitaire:
Rostock Ritz, 1 Nacht; Swakopmund:
Hotel Europa Hof, 1 Nacht; Brand-
berg: White Lady Lodge, 1 Nacht;
Etosha NP Umgebung: Gondwana
Etosha Camp, 1 Nacht; Etosha NP:
Halali Restcamp, 1 Nacht; Okahand-
ja: Okahandja Lodge, 1 Nacht 
(Hotel- und dadurch bedingte leichte
Routenänderungen und wetterbe-
dingte Änderungen vorbehalten.)

Programm 
Änderungen, die die Reihenfolge der
geplanten Besichtigungen betreffen,
müssen wir uns vorbehalten. Die end-
gültige Reihenfolge sowie die
Abfahrtszeiten werden von der
Reiseleitung vor Ort bekannt gege-
ben.

Zeitunterschied  
Während der europäischen Winterzeit
(MEZ) ist Südafrika eine Stunde vor-
aus, in der Sommerzeit gilt die MEZ.

Klimatabelle Südafrika März April Mai Juni Sept. Okt. Nov. Dez.
Ø Max. Temperatur in °C 25 22 19 18 18 21 23 25
Ø Min. Temperatur in °C 14 12 9 7 9 11 13 15
Ø Feuchtigkeit in % 71 75 78 78 75 69 65 62
Ø Regentage 3 6 9 9 7 5 3 2

Alle Bilder dieses Folders sind urheberrechtlich geschützt.
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Abflughäfen:
Mit South African Airways ab/bis
Frankfurt/M. Auf Anfrage München.
LH-Anschlussflüge gegen Aufpreis
nach Verfügbarkeit.

Abflugtermine:
siehe Preistabelle.

Mindestteilnehmerzahl:
16 Personen, maximal 20 Personen
(muss seitens des Veranstalters bis
28 Tage vor Reisebeginn erreicht
werden).

Eingeschlossene Leistungen:
• Linienflug mit South African

Airways in der Economy Class
von Frankfurt/M. nach Kapstadt
und zurück ab Windhoek via
Johannesburg  

• Flughafensteuern, Lande- und
Sicherheitsgebühren (Stand: 10/
2009) 

• ÖPNV-Coupon (An- und Abreise
zum Flughafen innerhalb der
Verkehrsverbünde) 

• Transfers inkl. Gepäckbeförde-
rung  

• 14 Nächte in landestypischen
Hotels, Lodges, Rastlagern der
Mittelklasse in Zimmern mit Bad
oder Dusche/WC  

• Mahlzeiten lt. Reiseverlauf: F =
14 x Frühstück, M = 8 x Mittag-
essen, A = 4 x Abendessen
(Mittagessen von der Bordküche
als Picknick in der freien Natur)  

• Rundreise lt. Reiseverlauf im
Expeditionstruck mit Kühlanlage

• Besichtigungsprogramm inkl.
Eintrittsgelder  

• örtliche, deutschsprechende
Reiseleitung  

• Informationsmaterial und Reise-
führer 

• Insolvenzversicherung

Nicht eingeschlossen:
• Getränke und Trinkgelder
• persönliche Ausgaben

Wichtige Info
An- und Abreise:
Der An- und Abreisetag gilt jeweils
als Reisetag. Flugzeiten bzw. Flug-
pläne können unter Umständen
kurzfristig geändert werden.

Reisebedingungen/Rücktritt:
Sie können jederzeit durch schriftli-
che Erklärung von der Reise zurück-
treten. Bei Rücktritt werden folgende
Stornogebühren vom Gesamtreise-
preis fällig: Tage vor Reisebeginn:
bis 30. Tag 20%  
29. bis 22. Tag 25%  
21. bis 15. Tag 30%  
14. bis 7. Tag 50%  
6. bis 3. Tag 65% 
ab 2. Tag sowie 
bei Nichtantritt der Reise 80%   

Ansonsten gelten die Reisebedin-
gungen des Kataloges „DERTOUR
Erlebnisreisen in Gruppen” 2010.

Wir empfehlen den Abschluss eines
Reiseversicherungspakets.

Schutzimpfungen:
Offiziell sind bei Einreise direkt aus
Europa z. Zt. keine Impfungen 
vorgeschrieben. Malariaprophylaxe,
Tetanus/Polio und Hepatitis-A-
Impfungen werden allerdings emp-
fohlen. Bitte informieren Sie sich
auf jeden Fall rechtzeitig bei Ihrem
Arzt, Gesundheitsamt oder Tropen-
institut.

Reisepapiere:
Deutsche Staatsbürger benötigen
einen Reisepass, der noch minde-
stens 6 Monate über die Aufent-

betrag zahlen Sie bitte nach Erhalt
der Rechnung bzw. bei Abholung
der Reiseunterlagen (ca. 10 Tage
vor Reisebeginn).

haltsdauer hinaus gültig sein muss.
Bitte beachten Sie, dass für andere
Staatsangehörige andere Einreise-
und Visabedingungen gelten kön-
nen.

Zahlungen:
Zahlungen auf den Reisepreis dür-
fen nur gegen Aushändigung des
Sicherungsscheines erfolgen. Bei
Vertragsabschluss zahlen Sie bitte
20% des Reisepreises an. Den Rest-

Beratung und Buchung:

Preise pro Person in EUR Flugpauschalreise
Abflugtermine Doppelzimmer Einzelzimmer
4.3.2010 2.595 3.095
6.5.2010 2.695 3.195
29.7., 9.9, 2.12.2010 2.895 3.395
Flugzuschlag mit Lufthansa nach Frankfurt/M.
ab/bis Berlin-Tegel, Bremen, Dresden, Düsseldorf, Hamburg,
Hannover, Köln, Leipzig, München, Nürnberg und Stuttgart 185
ab/bis Graz, Innsbruck, Linz, Salzburg und Wien 299
Buchungsinformation
Reiseart TOUR Anf Leistung Unterbr  
Flug R CPT35000 GR FRA  
Rundreise R CPT35010 GR DI bzw. EI  
Flug: Abflugtermin + 16 Nächte eingeben sowie statt FRA die Codierung BRE, CGN,
DRS, DUS, HAJ, HAM, LEJ, MUC, NUE, STR, TXL oder GRZ, INN, LNZ, SZG, VIE
(Anschlussflüge erscheinen als RQ) eingeben.
Rundreise und Vollpension: Datum des 2. Tages + 14 Nächte eingeben.
Reisebüro-Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Rückfragen nur über „DERTOUR
Erlebnisreisen“ (Telefon 069 9588-5883, Fax -3509) möglich sind.

Adamek
Tilman-Touristic 
Tel. 0931-4042831




